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Sitzung vom 28.10.2014                        
 

Sitzungsleitung: David Senft 
Protokoll: Katharina Bach 

	
   NAME ANWESEND AB ANWESEND BIS UNTERBRECHUNGEN 

VERTRETUNG    
ü David Senft    

ü Valentin Senft    

ü Sebastian Hummel 18 :05   

ü Nada Abedin    

 Marius Heintschel von Heinegg    

ü Svenja Schulte    

 Alisha Reichardt    

ü Katharina Bach    

ü Jessica Pauz    

 Benjamin Freytag    

ü Martin Adams    

ü Johanna Sckaer 18 :40   

ü Frederik Rabenschlag    

 Rebecca Herzog    

ü Kathrin Kopp 19 :00 20 :20   

ü Lisa Feinen    

 Mattes Bühren    

 Florian Gabriel    

 Matthias Irrgang    

ü Alena Nonnast    

 Julian Gehrenkemper    

ü Richard Lubberich  19 :30   

ü Stefanie Kammer    

RAT    

 Julia Nagel    

ü Larissa Kaltenhäuser    

ü Lukas Barker    

 Pascal Michael Daniel    

ü Lena Ortz    

 Christian Gutbier    

ü Constantin Halim    

ü Niels-Ulrik Hartmann    

GÄSTE    
Jakob (Anamneseegruppe), Lukas (Zahnmediziner), Jonas Ort (UAEM, 5. Semester), Charlotte Küppers (5. Semester UAEM), 
Janna-Lina Kerth, Jakob Eschweiler (7. Semester, TBK), Jan Cremer (FdMSA), Kim Nowak (azyklisch 7., Anamnesegruppe, FS-
Fahrt), Ingmar Gröning (Sekretär, FdMSA), Ina & Anne (Unicup-Orga) 
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Beginn Tagesordnung 

 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

¼ Eröffnung der Sitzung um: 18:00 Uhr 

J Anzahl anwesender abstimmungsberechtigter Mitglieder: 11 

] Abstimmungsberechtigung: gegeben 
 

 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls/der Protokolle der letzten Sitzung/en 

4 Protokoll vom 14.10.2014: 12j / 0n / 0e à  angenommen 
 

 
Bastian Hummel kommt dazu (18:05) à 12 abstimmungsberechtigte Mitglieder  
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TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung Diskussionsprotokollant 

! Eilanträge:  

EILANTRAG BEGRÜNDUNG 

" Weihnachtsessen der FS (Feinen, Pauz, 
Kerth) 

Kurzfristiges Zusammenfinden der AG, 

wenig Zeit bis zum FS-Essen, Buchungen 

nötig 
 

3 Genehmigung der Tagesordnung: 12j / 0n / 0e à  angenommen 

? Diskussionsprotokollant: Janna-Lina Kerth 
 

 
 
TOP 4: Ankündigungen des Vorsitzenden 

• Heute leitet Valentin als stellvertretender FS-Vorsitzender die Sitzung 

• David: Wie auf dem Ratstreffen letzte Woche beschlossen hat David das unterste Fach des 

Ratsschranks frei geräumt für Bier im Anschluss an die FS-Sitzungen (pro Bier 1€ à Strich 

hinter Namen in Liste machen à David kümmert sich um das Eintreiben der Gelder) 
 

 
 
TOP 5: Vorstellung des FdMSA (Jan Cremer, Ingmar Gröning) 

# Vortragende: Ingmar, Jan 

$ Vortrag: 

• FdMSA gegründet, weil Fehlen eines Ehemaligenvereins in Aachen 

• Ziele: 

§ Unterstützung der FS (Wissen über Besprochenes etc) à einfach ansprechen 

§ Organisation von Seminaren (Berufsstarterseminar, „Arbeiten als …“, Arbeiten 

im Ausland,…) à authentischer Einblick in späteres Arbeitsleben 

§ Sponsoring von FS-Projekten => direkte Verbindung zur aktiven FS nötig 

§ Alumni-Kontakt & Alumni-Studenten-Kontakt => Ziel: beide in Verein als 

Mitglieder vereint 

• Vereinsstruktur: 

§ Jan Finanzer, 2 Vorsitzende,… 

§ gemeinnütziger Verein 

§ Ratsvorsitzende automatisch Teil des FdMSA à Connection 

§ Mitgliedschaft: für Studenten kostenlos, für Ärzte 25€ pro Jahr 
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§ Aktuell ca 160 Mitglieder (50:50 Studenten - Alumni) 

§ 3 Arten von Mitgliedschaften: 

• ordentliches Mitglied = RWTH-Alumni 

• Finanzierung des Vereins: 

§ Mitgliedsbeiträge, Spenden, Pathofeten-Überschüsse (FdMSA übernimmt 

Differenz, falls Pathofete ein Minus macht) 

§ Protokollesystem an Verein übertragen (Spende von 25€ durch Studenten an 

Verein überwiesen, um Protokolle einsehen zu können; Student bekommt eine 

Aufwandsentschädigung von 25€, wenn er selbst ein Protokoll einreicht) 

• Konkreter Service für Studenten: 

§ Alle Projekte haben beim FdMSA die Möglichkeit, Geld auf ein Konto zu zahlen 

und dort zu belassen (auf FS-Konto zT komplizierter) 

Spanne variiert je nach Projekt 

§ Ausstellen von Sponsorenquittungen möglich (à Unicup etc) 

§ Doktorarbeit à Stipendiumsprogramm AexMed (à Arbeit im Ausland 

vorstellen) 

§ Pathofete: Zapfwagen besetzt + Mitglieder-Grillen vor Pathofete 

§ CAVE: zT liegt auf dem FdMSA-Konto Geld für Belange wie PJ-Parties, 

Examensparties,… => immer nachfragen, ob vorherige Jahrgänge Gelder in 

Sparte eingezahlt haben (zweckgebundene Gelder dürfen nur für ebendiese 

Sparte ausgegeben werden) 

• An Zahnmediziner: FdMSA nicht exklusiv für Humanmediziner => Absolventen und 

Studenten der Zahnmedizin dürfen Infrastruktur des FdMSA zB für Projekte der FS 

Zahnmedizin auch nutzen 
 

 
 
 
TOP 6: Berichte aus den Semestern  

1. Semester • Freitag, 31.10., Abschlussklausur Einführungswochen 

• Party 

• Semester zT sehr gelangweilt (überwiegend) zT sehr motiviert 

(Nada) 

# Vortragender: Lukas 

3. Semester • Montag, 10.11., ist OSPE Bewegungsapparat 

o Anmerkung von Lukas: dieses Jahr inkl Punkten für 

Physioprotokoll & Präppen à Ergebnis der letzten 
# Vortragende: Lena 
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Nachbesprechung, weil motivationsanregend und 

Präppen so produktiver abläuft 

• Auf Frage von Hummel: Auf den U-Kurs-Unteralgen 

bekommen sind noch immer keine Barcodes 

5. Semester • Bislang (Psyche) sehr entspannt 

• Grundmotivation recht niedrig wegen Erfahrungen aus 2. 

Semester 

• Klausur soll dieses Jahr fairer sein, wurde im Seminar 

angekündigt (Anmerkung von Svenja) 

# Vortragender: Jonas 

7. Semester • Montag, 03.11., Onkologie-Klausur: keine Ahnung, wie & ob 

lernen 

• Kursordnung zum Kurs Palliativ-/Schmerzmedizin 

1) besagt, dass man auf die 4 Pflichtveranstaltungen nur 2 

Zeitstunden fehlen darf, aber kein Termin dauert kürzer als 

2h. à Rückfrage an Ströbele: weigert sich den 

Pflichttermin, der Studenten ab > 3 Pflichtterminen pro 

Block zusteht, zu geben 

2) Teilnahmeberechtigung zur Klausur nur nach fristgerechter 

(nicht anonymisierter) Prä-Evaluation. Läuft über nicht 

RWTH-eigene private Webseite. 

Zitate Emails Fr. Ströbele: „Wie in Kursordnung 

angekündigt: „Link“. Ich möchte Sie im Namen des 

Kursleiters darauf hinweisen, dass die Prä-Umfrage bis 

spätestens 2.11. abgeschlossen sein soll.“ 

„Sage hinterher bitte keiner, er habe seine Pflichten nicht 

gekannt.“ 

• Janna: rein rechtlich ist es möglich, eine verpflichtende 

Evaluation als Teil der Prüfungsleistung zu fordern (Aber: 

nicht anonymisiert von einem privaten Dienstleister ist es 

fraglich) 

• Martin: Studie, in die Evaluation eingeht,  ist für freiwillige 

Teilnahme ausgelegt => unsinnig 

• Hummel: Wahrscheinlichkeit, dass jemand zu Schaden 

# Vortragende: Lukas 
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kommt, ist gering. Prinzipienfrage. à  Offizielles Statement 

an Blockverantwortlichen statt Frau Ströbele 

• Tino: Gibt es ein Argument dafür, es nicht anonymisiert zu 

machen? 

• Lukas: Schwierig, weil sonst es als Teil der Prüfung 

zuordenbar sein muss 

• Auf Frage von Lara: Vor Fr. Ströbele hat niemand Hr. 

Elsner kontaktiert. 

• Lukas (auf Nachfrage von Janna): Studie ist Teil des 

Institut der Palliativmedizin; Ergänzung Steffi: Studie aus 

GB 

• Jakob: Geburtsdatum erheben ist nicht ok. Matrikelnummer 

à fraglich: welche Daten kriegt die Studie von uns? 

• Lukas: Ziel: Lernerfolg evaluieren => Studie vorher und 

nachher à Lehrforschung (theoretisch dürfte Großteil der 

Daten nicht genutzt werden, weil wir nicht eingewilligt 

haben) 

ð Wenn Institut für Palliativmedizin sich querstellt, weiterer 

Klärungsbedarf, evtl. zeigen sie sich kooperativ 

9. Semester • Blöcke liefen bisher gut, soweit von anderen gehört 

# Vortragende: Steffi 

PJ • PJ fängt am 17.11. an 

# Vortragender: Hummel 

Azykliker • Frei 

• Conni empfiehlt jedem Azykliker die (theoretisch ohnehin 

verpflichtende) sehr fruchtbare Beratung bei Fr. Meierl  
# Vortragende: Conni, 

David 
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TOP 7: Berichte des Rates  

Vorsitz PUNKT 1: 

• Juni 2016: 50-jähriges Jubiläum der Fakultät Medizin an 

der RWTH Aachen + 30-jähriges Bestehen des UKA-

Gebäudes 

• Im Fakultätsrat gebeten, in FS nachzufragen, wer Interesse 

hat, in Orga-Team einzutreten (besteht zur Zeit aus Prof 

Groß & Fr. Rose, Chefsekretärin d. Dekanats) 

ð Interessenten: Steffi, David, Jojo, Nada, Lena, Jessica, 

Lisa, Frederik, Katharina, Kim, Richard, Conni 

PUNKT 2: 

• FS-Fahrt Problem: bisher nur 12 Anmeldungen (14.-16.11.) à 

wird die Fahrt mit so wenig Anmeldungen realisiert? 

Haus ist verbindlich gebucht => (Stornogebühren 80% = 520€) 

à unter diesen Umständen auf jeden Fall fahren? 

à die 12 bisherigen Teilnehmer können die Kosten auf jeden 

Fall nicht alleine tragen (bisher immer etwa 30€ p.P.) à 

Restbetrag von FS oder FdMSA getragen? 

Haus 2min vom Bhf. entfernt => gut erreichbar 

• David: Fahrt sollte stattfinden à Werbung auf 

Vollversammlung machen, denn theoretisch ist die Fahrt 

offen für alle => weniger Teambuilding, mehr Nachwuchs ? 

• Lukas: Beteiligung zu gering, weil aus organisatorischen 

Gründen nicht Doodle mit meisten Zusagen (16) 

ausgewählt. Findet es schwierig, so hohe Summen von FS 

zu fordern à macht schlechten Eindruck, wenn FS für sich 

selbst so viel Geld nutzt 

• Lara: letztes Jahr waren 300€ genehmigt, 180€ gebraucht 

• Jakob: Termin an alle Projekte weiterleiten (nicht alle 

Projekte sind im Alle-Verteiler, wissen also nicht alle von 

der Fahrt) 

• Conni: Deal mit Hausverwaltung: Zu anderem Datum 

tauschen, Prämisse: z.B. statt 80% nur 5% Gebühren 

• Lara: Möchte Vertrag ungerne ausreizen 

# Vortragende: Lara 
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• Tino: 200€ könnten von FdMSA beantragt werden, die wir 

minus machen, wenn wir die üblichen 30€ pP zahlen 

• Hummel: höfliche Anfrage zwecks Umlegung à wenn wie 

vermutet abgelehnt, Termin wahrnehmen (12 ist gar nicht 

so wenig - auch wenn letzte Fahren besser besucht waren) 

• Hummel: Konzeptionierungsfahrt legitimiert Ausgabe der 

FS (vom Geld werden nur Haus, Essen, etc bezahlt; KEIN 

Alkohol oder ähnliches) à Fahrt dient Workshops etc., 

aber gesplittete Finanzierung über FdMSA und FS sinnig. 

Wenn die Fahrt verlegt werden kann (z.B. in den oft leeren 

Januar), ist es evtl. sinnig, Fahrt nach hinten zu schieben 

(zumindest für zukünftige Planung, auch wenn Termin für 

neue FS-Mitglieder evtl. zwecks Eingewöhnung nicht ideal, 

aber dann vielleicht produktiver ist.) 

• Lara: 12 Leuten sind eine ausreichende Größe, um die 

Fahrt stattfinden zu lassen. Möchte diese Entscheidung 

allerdings nicht alleine treffen, sondern gemeinsam mit 

Vertretung 

• Martin: Termin verschieben ungünstig, weil kurzfristige und 

neue Terminfindung fraglich 

• Jessica: Projekte über ihre Mitglieder unter FS-Mitglieder, 

informieren 

Idee für Fahrt: AG-Zeiten wie bei MV à Projekte können 

ihre eigenen Teams stärken (haben selbst viele Neulinge) 

=> so schnell wie möglich in die Wege leiten! 

• David: muss ganzen Projekten wegen Vollversammlung 

schreiben à schreibt ihnen wegen der Fahrt gleich mit 

• Tino: Unter diesen Voraussetzungen überhaupt noch 

Terminverschiebung gewünscht? 

ð Meinungsbild über Terminverschiebung: mehr dagegen 

als dafür 

ð Fahrt findet auf jeden Fall statt, Projekte informieren 

ð AG-Zeit als Idee in Planung aufnehmen à weitere 

Ideen an Kim 
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PUNKT 3: 

• Letzte Woche Ratstreffen: Niels ist jetzt dabei à wird schnell 

eingearbeitet 

PUNKT 4: 

• Zum wiederholten Male Bemerkungen / Beschwerden von 

Studierenden verschiedenster Semester über das Verhalten 

von Frau Ströbele gegenüber Studierenden vorgebracht 

 

 

 Jessica verlässt den Raum à 11 abstimmungsberechtigte Mitglieder 

Finanzen • Den Finanzen geht’s gut. 

# Vortragender: Lukas 

Studium und Lehre PUNKT 1: 

• Am 15.10. hat Studienkommission getagt à Auswahlverfahren 

von hochschulstart bleibt wie immer (49% Abiturnote + 

Ermessens-51% Abiturnote) & medizinischer Studiengang 

bleibt zulassungsbeschränkt 

Punkt 2: 

• Logopädie: 2 W2-Professuren weggefallen à Modell zur 

Akademisierung der Gesundheitsberufe (kein Geld mehr vom 

Land) à Frage, wie es mit der Logopädie weitergeht 

(Kinderpsychologie & Neurologie übernehmen Teile der Lehre, 

um sie aufrechtzuerhalten) 

PUNKT 3: 

• Wissenschaftsrat hat Empfehlungen für MSGs in Deutschland 

rausgebraucht (AC besonders lobend hervorgehoben bzw. 

viele Elemente übernommen) 

Bemengelung einiger Mitglieder des Rates: Wissenschaft 

kommt im Medizinstudium zu kurz à empfehlen 

wissenschaftliche Praktika, die im Labor zu absolvieren sind 

(insges. 12+4=16 Wochen gefordert: 4 Wochen vor, 12 

Wochen nach ÄBP) à Praktikum wird mit wissenschaftlicher 

# Vortragender: Niels 
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Arbeit abgeschlossen. 

Anmerkung: aktuell zeitlich absolut nicht zu integrieren bzw. 

umzusetzen; außerdem aufwändig, kostenintensiv,… à aber 

Wunsch nach Stärkung der Wissenschaftlichkeit verständlich 

=> am 06.02.2015 Klausurtagung Lehre zu diesem Thema 

geplant (Studentischer Input gewünscht) 

• Janna: Wissenschaftsrat ist empfehlendes Gremium für 

Bund und Länder => zunächst passiert durch deren 

Empfehlung konkret nichts (Aber: wurde von Ländern in 

beauftragt, um ggf. irgendwann Änderung er ÄApprO 

durchzusetzen, 2018 Diskussion über Umstellung des 

Studiengangs 

Lehre muss immer finanziert sein. Persönliche Meinung: 

Sehr sinnvoll, dass Mediziner nicht die einzigen 

Akademiker (außer vielleicht Juristen) sind, die keine Minut 

in einem Labor verbracht haben; heißt außerdem nicht 

zwangsläufig Laborpraktikum, kann auch statistisch etc. 

sein. Man sollte nur mit Wissenschaft in Verbindung 

kommen. 

• Nada: Ist Arbeit laut Plan mit einem Titel verbunden? In 

anderen Studiengängen erhält man für ähnliche Praktika 

Doktortitel o.ä. 

• Janna: Staat spricht sich z.Z. nicht für Berufsdoktorat aus. 

Studenten schon. (als Dr. med.) 

• Kathi: stört vor allem der vor der ÄBP geforderte Umfang 

des Praktikums, findet es an sich gut, allerdings nicht 

vereinbar mit einer umfangreichen Doktorarbeit und 

geforderter Famulaur vor ÄBP => Kopplung damit wäre 

sinnig 

• Janna: Zweiteilung ist bereits einer der größten 

Kritikpunkte, müsste geklärt werden bzw. mit Überdenken 

des Curriculums einhergehen. Wird vorerst nicht konkret. 

Öffentlichkeit • Vergangenes Wochenende MV in Homburg: hat gute Ideen 

mitgebracht (bvmd & FS betreffend): z.B. Heftchen „nice“ zur 
# Vortragende: Lena 
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Info über die Stadt für ausländische Studenten à möchte sich 

darum kümmern 

Erstsemesterarbeit 1. Wellerlooi: hier und im Rat diskutiert und Erlaubnis geholt: am 

„freien“ Abend kein Besuch mehr erwünscht => 

Erstsemesterfahrt auch nur noch für angemeldet Erstsemester 

geöffnet à große Kritik à bleibt dabei 

à Conni (auf Nachfrage von Lena über Realisierung): 

Bändchen verteilen; Conni hat Hausrecht 

à David: noch Buko-Bändchen da à darf Ersti-Team 

benutzen 

2. in Antweiler Probleme mit Beladung des Getränkeanhängers 

gehabt à Stützrad kaputt => voraussichtlich für unter 100€ 

reparierbar => aus eignen Mitteln zahlbar 

3. Aula Carolina-Party kann im Januar nicht stattfinden, weil 

Stadt uns die Örtlichkeiten nicht überlassen kann à 

angeboten frühestens 13.3. (mitten in Ferien) => ins SoSe 

verlegen? => weniger Stress mit Garderobe, aber mehr 

Menschen draußen 

und kein erstes Semester ohne Erstiparty! => Janurparty?! 

4. Für Ersti-Team 3 große Aluminiumtöpfe (70 & 2x50l) plus Gas-

Stövchen (für geschlossene Räume geeignet) erstanden à 

welches Projekt etc. auch immer mal Töpfe brauchen sollte, 

darf sich gerne an Ersti-Team wenden 

5. Zahni-Lukas: Mediziner haben Zahni-Party am 

Semesterbeginn gut frequentiert 

• Conni: zukünftig Regelung für Erstiparties von Zahn- & 

Humanmedizinern gewünscht, damit nicht zeitgleich etc. 

# Vortragender: Conni 
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TOP 8: Berichte der Projekte 

nationale und internationale 
Arbeit 

• MV in Homburg am Wochenende à Teile eines neuen 

geschäftsführenden Vorstandes gewählt (VPE, VPI, Präsident, 

Finanzer, Stellvertreter). Noch gesucht: Webmaster, VPX, 

LOME; Vorerfahrung nicht nötig 

• Positionspapier zu Prostitutionsgesetz beschlossen 

# Vortragende: Janna 

bvmd Austausch • Stark vertreten auf MV à viel Input mitgenommen; planen für 

nächstes Jahr national social programme à alle deutschen 

Incomings können nach AC kommen 

• Infoabend war gut besucht 

# Vortragende: Lena 

MSv/Welt Aids Tag MSV: 

• Vor 2 Wochen gegrillt, 5 Erstis da während Erstiwoche! 

• Nächstes Treffen in 2 Wochen 

• Erste Schulbesuche in 2-3 Wochen (bisher 2 Schulen plus evtl. 

Berufskolleg geplant dieses Semester) 

WAT: (immer 01.12.) 

• Treffen vor ca. 1,5 Wochen, morgen 2. Treffen à 

Vorbereitungen laufen; Süßigkeiten-Hersteller geben keine 

Sachspenden 

• Kim: Carolusthermen geben Traubenzucker 

• Lara: Bärenland fragen!  

• Kathi: Ideen bzgl. Firmen, die man Fragen könnte bitte an 

sie 

# Vortragende: Kathi 

GandHI • Veranstaltungsreihe in Planung:  

5.11. à Inhaltliches Treffen 

18.11. à Solwodi (eine Art Frauenhaus in AC) zu Gast 

10.12. à medico international über Menschenrechtsaspekt 

von Ebola 

• Donnerstag, 30.10. Vortrag im Aachener Rathaus von der 

Mikrobiologie AC; Ritter-Vortrag im UKA am 11.11. 

# Vortragende/r: 

UAEM • 6-8 Mitglieder 

• Ab Samstag ist A to M (Access to Medicine) Aktionswoche mit 
# Vortragende: Jonas 
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Projekten in ganz Europa (1.-7.11.), davon 7-8 in Deutschland 

in Aachen: 

Montag 03.11. Flashmob vor SuperC à Hinweise folgen via 

Facebook, Plakate, Hörsaalwerbung, Pressemitteilung AZ/AN) 

Di 04.11. 19:30 Zahn 7 à Dr. Pradel über Malaria 

Mi 05.11. nichts 

Do 06.11. „fire in the blood“ (Dokumentarfilm) in HS1à 

Screeninglinzenz nötig à UAEM hat DVD nicht (kostet ca. 80€  

à Einnahme über Kuchenverkauf); von UAEM Europe 

Unterstützung möglich (400€ beantragt à bisher ohne 

Rückmeldung) 

à Koordination schwierig (für Deutschland insgesamt ein 

Festangestellter in Berlin) 

Ziel: als neues Projekt präsentieren à Helfer gesucht 

• Tino: super Internetseite von A to M; in FS-Kalender 

eintragen! 

• Janna: großes Lob! à Kucheneamil über alle-Verteiler 

• Conni: Connections zur EMSA vorhanden? (bvmd auf 

Europa-Ebene) à vereinfacht vielleicht Koordination 

• Hummel: wenn Vorfinanzierung etc. nötig à FdMSA hat 

auch allgemeine FS-Sparte => nicht alle Gelder 

zweckgebunden 

• Jonas: wollen zwecks Werbung zur Vollversammlung 

Anamnesegruppen • Anmeldungen gut angelaufen (außer Dienstagsgruppen fast 

alle voll) 

• Dieses Jahr 4 neue Tutoren 
# Vortragende: Kim 

Teddybärkrankenhaus • Termin 2015: 23.06.-26.06. 

• Physiotherapie-Schüler machen mit 

• Auch kinderonkologische Station nimmt teil (von Team selbst 

betreut à vorher geschult) à alle 2 Monate ab Dezember 

(Teddys kriegen Krankenverlaufsakte); Aushang existiert 

schon 

# Vortragender: Jakob 

Arbeitskreis Notfallmedizin • Notfallabende sind gestartet (erster voll! 100 Anmeldungen auf 
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# Vortragender: Jakob 12 Plätze!), Praktikum ist angelaufen; Euregional findet dieses 

Semester nicht statt 

• Lukas: VKS-Antrag für  Euregional gestellt à solche 

Gelder dürfen nicht fließen 

Admins • Um Famulus gekümmert (raspberry pi erstanden) 

# Vortragende: David 

First Aix • Nicht genug Schüler, die sie vermitteln können à wollen 

Werbetrommel rühren (Steffi wird Poster mit First Aix erstellen) 
# Vortragende:Steffi 

PAULA • Nur noch Julian, Johanna und Martin => suchen Nachwuchs! 

• Hummel: Werbung auf Vollversammlung machen! 
# Vortragender: Martin 

Unicup • Orga-Team ist vollzählig! (Jojo, Richard, Ina und Anne)  

• Fachschaftsinternes Treffen gelaufen à Motto ausgesucht 

• Sponsorengespräche laufen, Gespräche mit HSZ laufen 

• 9.11. ist erstes Training 

• Cheerleader sind fleißig 

• Jakob: Lob für Mottotreffen-Athmosphäre! 

• Conni: Gab auch viel Lob für neue Cheerleader-Auswahl! 

• Martin: Hat Kritik über Trainingsaufwand vernommen. 

• Lara: Lob für Kommunikation zwischen Projekt und FS! 

# Vortragendr: Jojo 

e-Pflaster • // 

# Vortragende/r: 

Service • // 

# Vortragende/r: 

L.A.V.A. • // 

# Vortragende/r: 

Medizinerball • // 

# Vortragende/r: 

Mission: Strahlende 
Kinderaugen 

• // 
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# Vortragende/r: 

Filmprojekt • Film, der für FS wirbt, ihre Arbeit präsentiert, nicht 

personenzentriert => „zeitlos“, informativ, ansprechend à auf 

Vollversammlung etc. zeigen => Außenwerbung 

• Mit Matthias in Konzeptionierungsphase 

 

Richard: DinA4-Blatt an Türe: „Diesen Monat hat deine FS für 

dich erreicht!“ 

# Vortragender: Hummel 

Schwanger im Studium • // 

# Vortragende/r: 
 

	
  

GO-ANTRAG 

Antrag: (Lara) à Wiedereinstig in Top 3 (Eilanträge über Kostenübernahme 
FdMSA auf FS-Sparte Konto & Ausfallbürgschaft FS über 500€ vor 
Hintergrund der nun nahe liegenden FS-Fahrt à Finanzierung nötig) 

• Lena: Warum ist das ein Eilantrag? 
• Lara: Weil wir in 2 Wochen fahren und uns gerade erst zum Fahren 

entschieden haben; außerdem ist Jan bald in Urlaub 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung: angenommen 

 
TOP 3 - Wiedereinstieg: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung 
Diskussionsprotokollant 

F Anmerkungen zur Tagesordnung: 
•  

! Eilanträge:  

EILANTRAG BEGRÜNDUNG 

" Weihnachtsessen der FS (Feinen, Pauz, 
Kerth) 

 

" Ausfallbürgschaft FS  

" Kostenübernahme FdMSA à Zugriff auf 

FS-Sparte Konto 

   

 
 

3 Genehmigung der Tagesordnung: 12j / 0n / 0e à  angenommen 
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TOP 9: Berichte aus den Kommissionen  

Fakultätsrat • Professoren haben Ermächtigung, aber auch  Verpflichtung zu 

lehren (180 externe PDs zu Lehrverpflichtung hingewiesen) à 

Titel soll wieder aberkannt werden (nur noch Dr. med. habil.) 

à wurde in KO-Gruppe besprochen 

• War in Fakultätsrat zur endgültigen Abstimmung (9 Leute 

übrig, davon 3 persönlich bekannt) à vertagt  

• Lara: PJ-betreffend: neue Verträge mit umliegenden 

Lehrkrankenhäusern (Verträge laufen aus), bald evtl. 2 neue 

Häuser in Düren bzw. evtl. eines der Lehrkrankenhäuser nicht 

mehr vertreten; Verträge ansonsten soweit stehend 

# Vortragender: Lukas 

Nachbesprechung KKK Klinischer Kompetenzkurs 10. Semester (letzte Woche mit Julia 

Herold) à Ziel: Absprache zwischen Dozenten verbessern 

Vertreterin von Fr. K.  

Vorlesungen sollen interdisziplinär gehalten werden (z.T. sehr 

heterogene Ausführung) 

DDs auch durch einen Facharzt interdisziplinär (unabhängig von 

Fach) besprechbar 

Dozenten sollten nicht ihr eigenes Fach im Seminar haben à sich 

in anderes einarbeiten, damit durch Dozent Thema des Seminars 

nicht schon vorgegeben ist 

Anwesenheitspflichtige Plena mit Mikro à sollen attraktiver 

werden 

Hr Brümmendorf: hat als Hämatoonkologe Patienten anderer 

Kliniken vorgestellt à in Aachen ähnliche Ziele 

Ø Als QP anbieten? 

Janna: Wurde über Prüfungsform gesprochen? à nein. 

# Vortragender: Tian 

VKS • Nächste Woche ist Sitzung à Anträge durchgegangen und 

Frage geklärt, wer sich mit welchen Verantwortlichen treifft 

• Tino: gibt es wieder problematische Anträge? à Lukas: 

gibt es immer 

# Vortragender: Lukas 
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TOP 10: Berichte aus den AGs 

Modellstudiengangs-
entwicklung 

• Gestern Brainstorming mit Janna und Niels à Doodle zur 

Terminfindung erstellt, wird rumgeschickt 

à Themen z.B. Wissenschaftlichkeit (s.o.) 

• Themen morgen bei KO-Runde: 5 Professuren plus 

Aberkennungen und Klausurtagung im Februar 

# Vortragender: Tian 

AIXTRA-Konzept • Morgen Treffen mit Sascha wegen VKS à Antrag nicht gut 

# Vortragender: Lukas 

Vollversammlung • Hilfe nötig (s. Davids Liste) 

• Auto nötig à Montagabend einkaufen à Tian 

• Tolle Bücher für Verlosung! 

è Conni: Thieme-Bücher (als Geschenke von Thieme an 

Conni) angekommen? à niemand hat Informationen 

è David: 15 Bücher im Ratsschrank (eig. an Ingo Springer 

adressiert) 

• FS-Vollversammlung in HS 4; Bücherflohmarkt, Frühstück etc. 

im Lernraum 

à Schild an Lernraum, dass Raum wegen Vollversammlung 

ab 8 Uhr nicht mehr nutzbar ist 

• Tino: sehr gute Präsentation bei den Erstis in erster Woche 

gehalten! 

# Vortragende: Lena 

Fachschaftswebseite • Braucht Inhalte 

# Vortragender: Lukas 

Schöner Wohnen und 
Arbeiten 2.0 

• David hat einen Doodle rumgeschickt. Nur Matthias hat sich 

eingetragen à geht nicht wirklich voran 

• Tino: Vorschlag: in Zukunft absagen, wenn man Interesse hat 

aber die Termine nicht passen 
# Vortragender: David 

Weihnachtsessen • gerade zum ersten Mal getroffen (Lisa, Jessi, Janna) 

• Das Zuhause, Sandkaulstraße, als Location gewünscht 

• Mögliche Termine ins Auge gefasst: 02.12. (Sitzungsfeier am 

Dienstag) vs. 08.12. 

# Vortragende: ? 
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à Meinungsbild: 02.12.: 10 Stimmen vs. 08.10.: 12 Stimmen 

à Versuch, den 08.12. fest zu machen 

• Gäste: alle FS-Aktiven + Projekte + AIXTRA + FdMSA + MSG-

Leitung + einige Profs aus Kommissionen + Rat der 

Zahnmediziner + Logopäden (s.u.) 

• Fingerfood &  Nachtisch aus eigenen Reihen gemacht 

• Conni: Logopäden haben erstmals Geld für Ersti-Arbeit erfragt 

à 30 Mädels & 5 Jungs 

Finanzierungsprobleme, Zuordnungsprobleme à würde sich 

gerne solidarisieren und sie zum Essen einladen 

Fachschaftsfahrt • wer sich mit Inhalten etc. beteiligen möchte, bitte bei Kim 

melden 
# Vortragender: Lara 

 

	
  
PAUSE	
  (bis	
  21:25)	
  
	
  
 
 
TOP 11: Fortsetzung: Neuorganisation der Emailverteiler von MSG und FS Medizin 

# Vortragender: David 

# Diskussionsprotokollant: Lara 

% Grundproblem: Postfach mit unzähligen Emails (HiWi-Jobs etc.), FS-Emailverteiler 

eingeschlafen => Änderungsbedarf 

Ressourcen des ITC nutzen? 

Probleme: 

Ø Möglichkeit der Weiterleitung à gegeben 

Ø Zensur (Blacklist) à kein Auskunft (aber: Problem gelöst, wenn über @rwth) 

Ø Anfrage oder Selbstverwaltung (z.B. Möglichkeit, neue Verteiler anzulegen) à 

Selbstverwaltung möglich 

ð Verteiler nur mit interessierten Studenten füllen 

ð Beschränkung der Anzahl der Email, die über MSG-Verteiler versendet werden (pro 

Projekt nur noch eine Email pro Semester) 

ð „Schwarzes Brett“: Vorschlag der Bündelung (Pro Woche / Monat) 

ð Anregung: Emailverteiler mit wählbaren Sparten 

ð für neue Semester an Einführungswochen anbinden 
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& Diskussion:  

• Richard: Warum kann man den MSG nicht um Schwarzes Brett Mail bitten? à David: 

Kliniker wenden sich nicht an nur einen Ansprechpartner à schwieriger zu bündeln 

• Conni: Emailverteiler ersetzt Aushang => Lehrveranstaltungen über Verteiler sollte außer 

Frage stehen; Bündelung über MSG-Leitung nicht deren Aufgabe 

• David: Bündelung nicht immer einfach. Praktikabel für Projekte etc.? 

• Tino: 1 Mail pro Projekt Regelung bereits Realität 

• Hummel: Wasserhahnprinzip à Angebote wählen, von denen man Infos haben möchte 

(an und abbestellen) 

• Martin: CP-relevante Veranstaltungen definitiv über MSG-Verteiler, da 

Lehrveranstaltungen 

• Lara: Info ist keine, die wir weiter leiten, sondern die MSG-Leitung. Einsehbar im Online-

Campus. Inhaltsdefinition?! à was soll heute diskutiert werden 

• David: würde die Diskussion gerne abschließen, weil sie  sich zieht und das Problem 

akuter wird. Wichtigste erste Frage: RWTH-Anbieter oder externer Anbieter? 

 

RWTH EXTERN 

Ë Verschiedene Verteiler anlegbar § Verschiedene Verteiler anlegbar 

Ë kostenlos § ca. 10€ / Monat 

Ë Selbstverwaltung möglich § Selbstverwaltung möglich 
 

ü Ergebnis der Diskussion: 

• Abstimmung für Nutzung der RWTH-Infrastruktur: 10j / 0n / 1e à angenommen 

• Abstimmung für Nutzung der externen Infrastruktur: 3j / 2n / 6e à abgelehnt 

? Bemerkungen: Tino: auf FS-Webseite Links für An und Abmeldung jedes Projekts stellen plus 

Mail zu Beginn des Semesters mit Sammlung aller Links über MSG-Verteiler 

? Abstimmung: Eine Email pro Semester über MSG-Verteiler pro Projekt: 10j / 0n / 1e à 

angenommen 
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TOP 12: Abstimmung über Annahme des Lehrkrankenhauses Düren als Sponsor für das 
Unicup Team 

# Vortragender: Richard Lubberich 

% Informationen: Werbe-Seite im Heft für Lehrkrankenhaus für 200€ an Unicupkasse 

& Diskussion:  

• David: Unter Wert? à Richard: günstiger, weil Lehrkrankenhaus 

• Hummel: Spricht etwas gegen Lehrkrankenhaus? 

• Lara: Bisher stand im Raum, dass es nicht gut beim UKA ankommt 

• Hummel: Vorschlag, auch UKA anzufragen 

ü Ergebnis der Diskussion: 

• Abstimmung für Zulassung des Lehrkrankenhauses Düren als Sponsor für Unicup: 

11j / 0n / 0e à angenommen  
 

 
	
  
	
  
TOP 13: Mitarbeiter des Monats (Wahl) 

• David: bisherige Vorschläge: Conni, Tian, Admins 

• Neue Vorschläge: 

Lara: UAEM 

Richard: Conni für Wellerlooi-Vorverkaufs-Orga (Nutzung von Personenleitpfosten) 

Ø Meinungsbild (jeder hat 1 Stimme) 

Tian + Kolloquien-Orga: 2 

Conni + Ersti-Team: 7 

Admins: 2 

UAEM: 8 

ð UAEM ist Mitarbeiter des Monats Oktober für Organisation von A to M 
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TOP 14: Anträge   

, Transponderantrag Diskussion: 

• Donnerstag erste Mal eigene Anamnesegruppe à braucht 

Zugang zu Materialschrank, Geschirr, etc. à zuverlässiger 

Zugang gewünscht 

• Jojo: generelle Frage: geeinigt auf 1 Transponder pro 

Anamnesegruppe? à reicht (von Seiten Roberts) 

Art:   

Antragsteller: Robert 

Girshausen 

Abstimmung: 11j / 0n / 0e à  angenommen 

, Kostenübernahme 
Bürostuhl für bvmd-Büro 

Diskussion: 

• 1 Bürostuhl im Büro ist kaputt => neuer gewünscht à würden 

auch alten nutzen, brauchen nur generell einen 

• Nada: Warum über 100€? 

• Lena: Puffer 

• Hummel: Inventar wie auch der Bürostuhl wird übers Haus 

bestellt (von Kostenstelle aus darf nur aus hauseigenem 

Katalog bestellt werden) => man hätte die konkreten Kosten 

ermitteln können (Formfrage à zur Info) 

• Katalog liegt im Ratsschrank à sollte öffentlich zugänglich 

sein (Lara) 

Art:   

Antragsteller: Luisa 

Averdunk (stellv. Lena) 

Abstimmung: 10j / 0n / 1e à  angenommen 

, Sponsoring Medical 
Strikers 

Diskussion: 

• Zahnmedizin sponsert auch. Offener Antrag. 

• Hummel: Plädoyer pro Unterstützung, weil jeder nicht 

eingetriebene Euro auf dem Rücken der Teilnehmenden 

ausgetragen wird à nicht übertreiben (soll nicht zu großer 

Kostenpunkt sein) 

• Lara: Rücklagen geschaffen à FS-Sparte FdMSA nutzen, 

sonst gerne Unterstützung durch FS 

• Hummel: Geld für Fanprojekt enthalten? à ja 

 

ð Abstimmung über Unterstützung von 500€ 

Art:   
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Antragsteller: Richard 

Lubberich 

Abstimmung: 11j / 0n / 0e à  angenommen 

, Zugriff des Unicup 
Fanprojekts auf die 
eigene Sparte beim 
FdMSA 

Diskussion: 

• David an Lukas: Grundsatzbeschluss von vor 1 Jahr 

• Richard: FdMSA kriegt Geld von Sponsoren etc. à Orga-

Team braucht Zugriff auf Konto, um Rechnungen zu bezahlen. 

Zugriff nur bei Zustimmung der FS möglich 

ð Die Fachschaft hat positiv darüber abgestimmt, dass das 

Unicup Orgateam frei auf ihr Guthaben in ihrer FdMSA-

Sparte zugreifen darf, ohne weitere Zustimmung der FS 

einholen zu müssen. 

Art:   

 

Antragsteller: Richard 

Lubberich 

Abstimmung: 11j / 0n / 0e à  angenommen 

, Kostenübernahme 
FdMSA, FS-Sparte 

Diskussion: 300€ aus FS-Sparte beim FdMSA 
à Teilnehmern ermöglichen, nicht mehr als 30€ für Wochenende 
ausgeben zu müssen & FS-Kasse entlasten, indem auf FdMSA-
Konto zurückgegriffen wird Art:   

Antragsteller: Larissa 

Kaltenhäuser 

Abstimmung: 11j / 0n / 0e à  angenommen 

, Ausfallbürgschaft der FS Diskussion: 

• Ausfallbürgschaft der FS über maximal 500€ 

• à Teilnehmern ermöglichen, nicht mehr als 30€ für 

Wochenende ausgeben zu müssen & FS-Kasse entlasten, 

indem auf FdMSA-Konto zurückgegriffen wird 

Art:   

Antragsteller: Larissa 

Kaltenhäuser 

Abstimmung: 11j / 0n / 0e à  angenommen 

Nada verlässt den Raum à 10 abstimmungsberechtige Mitglieder 

, Budget für 
Weihnachtsessen der FS 
Medizin 

Diskussion: 

• Lisa: 350€ für Raummiete, Catering (Getränke selbst gezahlt, 
Dessert selbstgemacht) à Budget gewünscht 

• 50€ Puffer gewünscht à 
• Lukas: möchte nur 300€ sponsern, weil er das für ausreichend 

hält (Thema Selbstfinanzierung) 
è Lara: Ausfallbürgschaft über 50€? 
è Hummel: Auftrag, für 300€ zu planen auch wenn 350€ 

Art:   
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gewährt werden für den Fall der Fälle 
ð Abstimmung über ein Budget von 350€ zum Ausrichten des 

Fachschaftsessens, wobei die AG angehalten wird, nicht 
mehr als 300€ einzuplanen 

Antragsteller: Lisa Feinen, 

Jessica Pauz, Janna-Lina 

Kerth 

Abstimmung: 9j / 0n / 1e à  angenommen 

	
  
Off-­‐Topic:	
  
Conni:	
  Wenn	
  das	
  Cafenion,	
  die	
  FS-­‐Räumlichkeiten	
  etc.	
  unordentlich	
  bzw.	
  dreckig	
  sind,	
  trägt	
  das	
  
Reinigungspersonal	
  die	
  Konsequenzen	
  
Tino:	
  Es	
  gibt	
  Stoßzeiten,	
  zu	
  denen	
  kaum	
  etwas	
  gegen	
  Unordnung	
  getan	
  werden	
  kann	
  à	
  danach	
  aber	
  
aufräumen!	
  
David:	
  Boden	
  im	
  Cafenion!	
  Müll	
  zu	
  selten	
  geleert,…	
  	
  	
  
à	
  Teil	
  der	
  AG	
  schöner	
  wohnen	
  2.0!	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
TOP 15: To Do  

' Cafenion aufräumen Verantwortlicher: Ersti-Team plus Helferlein 

' Rausfinden, ob es eine 

fakultätsinterne 

Qualitätsverbesserungskommis

sion gibt à ansonsten 

einrichten   

Verantwortlicher: Richard Lubberich 

 

	
  
	
  
TOP 16: Verschiedenes, Review 

• Jojo ist Mitglied der DKMS à hat Email bekommen, ob wir nicht wieder Spenderaufruf starten 

wollen => Luisa und Jojo kümmern sich (Kontakt zu DKMS besteht) à Typisierungstag 

(Typisierung per Mundspartel) à 20 Helfer gesucht + Spendenaktion 

Ø Tino: bei GandHI auch schon angekommen à formieren sich auch schon => zusammentun 

Ø Jojo: nächste Sitzung mehr 

• David: Sponsoringgespräch mit TriAcard & ApBank (Termin mit Apo ist nicht zustande 

gekommen). Termin mit TriAcard am Donnerstag, 30.10., 15:30 Uhr. 

• Tian: letzte Woche in ruhiger Minute Post abgeholt (z.T. von Anfang September, Ersti-Infos), 

letzte Leerung 21.09. à Job: regelmäßige Post-Leerung?! 
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Ø Lukas: Hat letztes Jahr Mattes gemacht à Verantwortlicher wäre wünschenswert 

Ø Lara: 1x wöchentlich zur Post gehen 

Ø Freiwillige: Martin 

• Conni: war gestern bei Frau Meierl beim Beratungsgespräch: Konsens: Form von 

Rechtsberatung (Infoveranstaltung): „Was darf/kann/muss ich im Rahmen des 

KPP/Famulatur/PJ leisten?“ wäre sehr sinnig!!  

Ø Lara: an FdMSA wenden? à ja, bitte! 

• Katha: nach MV formiert sich eine kleine Gruppe zum Thema Gesundheitspolitik à bald 

vielleicht als Projekt, QP,… 

• David: Danke an Tino!, Einladung zum Bleiben 
 

 
 
 

ENDVERMERK 

Schluss der Sitzung: 22:40 Uhr 

Abgestimmt und angenommen am: 

Unterschrift Vertretungsvorsitz: 

Unterschrift Protokollant: 

 
 
 


